
Unsere Seminarangebote finden  
Sie online: www.engagiert-fulda.de

QUALIFIKATION IM 
EHRENAMT



Dag Wehner

Bürgermeister 

Stadt Fulda

VORWORT EHRENAMT IN STADT &  
LANDKREIS FULDA

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Sie engagieren sich in Vereinen, Initiativen, kirch-

lichen und kommunalen Projekten, in der Nachbar-

schaft und vielen weiteren Bereichen auf vielfältige 

Art und Weise für unser Gemeinwohl. Mit diesem 

Engagement gestalten Sie das soziale und kulturelle 

Leben in Stadt und Landkreis Fulda maßgeblich mit.

 

Hierfür möchten wir Ihnen an dieser Stelle von  

Herzen DANKE sagen!

 

Ehrenamtliches Engagement trägt zur Stärkung der 

Gemeinschaft bei. Dies wird ganz besonders in he-

rausfordernden Zeiten deutlich. Gerade dann zeigt 

sich, dass das Ehrenamt aus unserer Gesellschaft 

nicht wegzudenken ist: Ob der Einkauf für die ältere 

Nachbarin oder das gemeinsame Telefonieren und 

Sie suchen nach einer ehrenamtlichen Tätigkeit 

oder sind bereits ehrenamtlich aktiv? Dann sind 

Sie hier genau richtig! 

Unter www.engagiert-fulda.de können Sie das  

umfangreiche Ausbildungs- und Fortbildungspro- 

gramm der freien Träger und Vereine aus Stadt  

und Landkreis Fulda einsehen.

 

Landkreis Fulda

Fachdienst Jugend, Familie, Sport, Ehrenamt

Treffpunkt Aktiv – Servicestelle für alle 

freiwillig Engagierten im Landkreis Fulda

Telefon: 0661 6006-0 oder 115

E-Mail: treffpunkt-aktiv@landkreis-fulda.de

↗ www.landkreis-fulda.de
↗ www.treffpunkt-aktiv-fulda.de

Stadt Fulda

Amt für Jugend, Familie und Senioren,

Anlaufstelle für Engagierte in Fulda

Telefon: 0661 105 1911 oder 0661 102 1902

E-Mail: ehrenamt@fulda.de  

↗ www.fulda.de/kultur-freizeit/ 
engagieren-in-fulda

miteinander Zeit verbringen – die Hilfsbereitschaft in 

Stadt und Landkreis Fulda war und ist groß.

 

In der neuen Auflage der Broschüre „Qualifikation 

im Ehrenamt“ finden Sie allgemeine Informationen 

rund um das Thema Ehrenamt. Ein Hinweis: Künftig 

werden Sie die abwechslungsreichen Fortbildungen, 

Seminare und Kurse nicht mehr in dieser Broschüre 

finden, sondern online unter www.engagiert-fulda.de
 

Einen besonderen Dank möchten wir an alle Koope-

rationspartner und Förderer aus Stadt und Landkreis 

Fulda aussprechen. Eine gelingende Zusammenar-

beit zur Unterstützung des ehrenamtlichen Engage-

ments ist ein Ergebnis guter lokaler Netzwerke und 

einer wertschätzenden Haltung zum Ehrenamt.

 

Ihre

↗ www. 
engagiert- 
fulda.de

NEUES BILD Frederik Schmitt

Erster Kreisbeigeordneter 

Landkreis Fulda



JUGENDLEITER-CARD (JULEICA)DIE EHRENAMTS-CARD

Die Hessische Landesregierung hat gemeinsam mit 

den Landkreisen und Städten die Ehrenamts-Card 

(E-Card) als Zeichen des Dankes und der Wertschät-

zung gegenüber all denen eingeführt, die sich in 

besonderer Weise für die Gesellschaft engagieren.

Wer kann die E-Card beantragen?

Wer mindestens 18 Jahre alt ist und sich seit mehr als 

zwei Jahren freiwillig und ehrenamtlich mindestens 

fünf Stunden in der Woche engagiert und für seine 

Tätigkeit keine Aufwandsentschädigung erhält.

Sie können die E-Card je nach Wohnsitz bei Stadt 

oder Landkreis Fulda beantragen. Die Antragsfor-

mulare finden Sie auf der jeweiligen Homepage: 

↗ www.fulda.de oder

↗ www.treffpunkt-aktiv-fulda.de

Mit der E-Card können hessenweit Vergünstigungen 

in Anspruch genommen werden. Weitere Informa

tionen finden Sie unter: ↗ www.ecard-hessen.de

Eine Auflistung der regionalen Vergünstigungen fin-

den Sie unter www.engagiert-fulda.de

Die E-Card hat eine begrenzte Gültigkeitsdauer 

von drei Jahren. Erfüllen Sie die Voraussetzun-

gen weiterhin, kann die E-Card danach erneut 
beantragt werden.

Die Jugendleiter-Card ist ein bundesweit anerkann-

tes Ausweisdokument für Ehrenamtliche in der Kin-

der- und Jugendarbeit. 

Voraussetzungen:

•	 Mindestalter von 16 Jahren

•	 Ehrenamtliche Tätigkeit 

	 –	in einer Jugendorganisation, die dem 

		  Hessischen Jugendring angehört 

	 –	oder bei einem anerkannten Träger 

		  der Kinder- und Jugendarbeit nach § 75 SGB VIII

	 –	oder in der öffentlichen Jugendhilfe.

Um die Juleica beantragen zu können, muss eine 

40-stündige Ausbildung absolviert werden. Ebenso 

ist ein Erste-Hilfe-Kurs oder ein Lehrgang „Lebens- 

rettende Sofortmaßnahmen am Unfallort“ nachzu-

weisen.

Die Juleica ist drei Jahre gültig. Innerhalb dieser 

Zeit können die zahlreichen Vergünstigungen, regi- 

onal (www.engagiert-fulda.de) und bundesweit 

(www.juleica.de), genutzt werden. Ist die Juleica 

abgelaufen, kann sie innerhalb einer Frist von 3 

Jahren neu beantragt werden. Hierzu ist die Teil-

nahme an einem 8-stündigen Seminar nachzu- 

weisen, ebenso sollten auch die Erste-Hilfe-Kennt-

nisse aufgefrischt werden. 

Unter ↗ www.juleica.de finden Sie weitere Infor-

mationen und das Online-Antragsverfahren.

i



FDAG BILDUNGSURLAUB

Mit dem Freiwilligendienst aller Generationen kön- 

nen sich Bürger/innen jeden Alters (ab 16 Jahren) 

für das Gemeinwohl in sozialen, kulturellen und an-

deren Einrichtungen engagieren. 

Voraussetzung des Freiwilligendienstes ist ein En-

gagement von mindestens 10 Stunden bis maximal 

20 Stunden pro Woche, bei einer Laufzeit von min-

destens 6 Monaten.

Die Einsatzbereiche und Aufgabenfelder eines Frei-

willigendienstes können sehr vielfältig sein z. B. in 

der Kinder- und Jugendbetreuung, der Seniorenhilfe 

oder der Flüchtlingshilfe, im Kindergarten, im Fami-

lienzentrum, in der Schule oder in der Gemeinde.

Der Treffpunkt Aktiv des Landkreises Fulda ist Trä-

ger für den Freiwilligendienst aller Generationen. 

Wenn Sie Interesse haben einen FDaG zu machen 

oder als Einsatzstelle gerne die Möglichkeit für 

einen FDaG in Ihrer Einrichtung schaffen möchten, 

beraten wir Sie gerne. 

Weitere Informationen unter 

↗ www.freiwilligendienste-hessen.de

Die „Ehrenamtssuchmaschine“ ist eine Online-

Datenbank des Landes Hessen, in der jeder Verein 

und jede Organisation die Möglichkeit hat, sich 

der Öffentlichkeit vorzustellen, um so gezielt nach 

Ehrenamtlichen zu suchen, eigene Qualifikations

angebote/Veranstaltungen zu bewerben und Spen-

den zu akquirieren.

Gerne können Sie Ihren Verein in die Ehrenamts-

suchmaschine eintragen oder dort selbst nach einem  

passenden Engagement suchen. 

↗ www.ehrenamtssuche-hessen.de

Bildungsurlaub dient der politischen Bildung, der 

beruflichen Weiterbildung oder der Schulung (Qua-

lifizierung und Fortbildung) zur Wahrnehmung 

eines Ehrenamtes (§ 1 Abs. 2 HBUG). 

Ziel ist es, die erforderlichen Kenntnisse zur Aus-

übung ihres Ehrenamtes zu erlangen sowie gesell-

schaftspolitische Zusammenhänge zu erkennen.

Antragsberechtigt sind Ehrenamtliche in den Tätig-

keitsbereichen:

•	 Jugend- und Altenhilfe, insbesondere Hospiz

arbeit und Telefonseelsorge,

•	 Sozial- und Wohlfahrtswesen,

•	 Hilfe für Geflüchtete, Vertriebene und Aussiedler,

•	 Sport, insbesondere die Tätigkeit als Übungs

leiterin oder Übungsleiter, und

•	 rechtliche Betreuung nach § 1897 Abs. 1 BGB.

Ein Bildungsurlaub umfasst mindestens 3 Tage mit 

mindestens 6 Stunden Bildungseinheiten/Tag.

Weitere Informationen unter

↗ www.soziales.hessen.de

Auf Grundlage des Hessischen Kinder- und Jugend- 

hilfegesetzbuches (HKJGB) hat jede/r Beschäf- 

tigte in Hessen einen Rechtsanspruch auf bis zu 

12 Tage bezahlte Freistellung für ehrenamtliches 

Engagement in der Kinder- und Jugendarbeit. 

Eine Freistellung kann in Anspruch genommen wer-

den für eine Tätigkeit:

•	 als Leiter/in,

•	 als pädagogische/r Betreuer/in sowie

•	 als Helfer/in.

Informieren Sie sich bzgl. der Antragstellung bei 

Ihrem Dachverband oder beim örtlichen Jugendamt.

Erfüllt der Antrag alle Voraussetzungen, stellen 

die o. g. Anlaufstellen einen Antrag auf Freistel-

lung an die Beschäftigungsstelle aus. Der Arbeit-

geber beurlaubt schließlich den/die Mitarbeiter/

in für den beantragten Zeitraum unter Fortzahlung 

des Gehaltes. 

Weitere Informationen unter  

↗ www.hessischer-jugendring.de

FREISTELLUNGSUCHMASCHINE
Freiwilligendienst aller Generationen für ein Ehrenamt für Ehrenamtliche für ehrenamtliches Engagement



Der Runde Tisch Ehrenamt versteht sich als Fo-

rum, um regionale Netzwerke zu knüpfen, aktuelle  

Themen aufzugreifen, gemeinsam Impulse zu setzen 

und einen träger-/vereinsübergreifenden Austausch 

zu gewährleisten. Hierzu sind alle Ehrenamtlichen 

sowie die Vertreter/innen von Vereinen und Institu-

tionen, die mit Ehrenamtlichen zusammenarbeiten, 

herzlich eingeladen!

Die Termine können Sie unter  

↗ www.engagiert-fulda.de einsehen.

RUNDER TISCH  
EHRENAMT

FÖRDERMÖGLICH- 
KEITEN
Um das regionale Engagement finanziell zu unter-

stützen, stellen Stadt und Landkreis Fulda Beihilfen 

im Rahmen verfügbarer Haushaltsmittel zur Verfü-

gung. 

Antragsberechtigt sind (Jugend-) Vereine, Verbän-

de, Städte und Gemeinden mit Sitz in Stadt bzw. 

Landkreis Fulda. 

Die Richtlinien zur Förderung der Jugend-, Ehren-

amts- und Vereinsarbeit und weitere Unterstüt-

zungsmöglichkeiten finden Sie auf den jeweiligen 

Homepages.

Es lohnt sich! Schauen Sie rein!

↗ www.fulda.de/unsere-stadt/familie/ 
freizeitangebote-fuer-kinder-jugendliche oder

↗ www.treffpunkt-aktiv-fulda.de

BEANTRAGUNG DER FÖRDERUNG

Qualifizierungsmaßnahmen für ehrenamtlich Tätige 

können vom Land bezuschusst werden. Dazu sind die 

Anlaufstelle für Engagierte der Stadt Fulda und der 

Treffpunkt Aktiv für den Landkreis Fulda als soge-

nannte „lokale Anlaufstellen“ vom Land beauftragt, 

diese Anträge entgegenzunehmen, zu prüfen und  

zu koordinieren.

Diese Bedingungen müssen  
für eine Förderung erfüllt sein:

•	 Veröffentlichung der Veranstaltung unter

↗ www.engagiert-fulda.de  

•	 Antragseingang in der Anlaufstelle zu Beginn  

des Jahres (in jedem Fall vor der Maßnahme)

•	 Prüfung und Freigabe der Maßnahme durch  

die Anlaufstelle

•	 Eintragung der Maßnahme in die Ehrenamts

suchmaschine und Veröffentlichung

•	 Mindestens sieben Teilnehmer/innen

Sie können die Anträge bei den Ansprechpart-

nern aus Stadt und Landkreis Fulda beziehen.

Wir freuen uns über neue Kooperationspartner 

zur Weiterbildung im Ehrenamt.

Maßnahmen-Antrag 
stellen

Idee für eine Veranstaltung

Ihr Seminar

findet statt

fällt aus

Eintragung in die  
Ehrenamtssuchmaschine

Bitte umgehende Rückmeldung 

Ihr Verein

Prüfung/Rückmeldung

Veröffentlichung unter 
www.engagiert-fulda.de

Förderung

Prüfung

Ihr Verein Stadt und Landkreis Fulda

von Qualifizierungsmaßnahmen

i
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Gestaltung und Produktion
SCHOENE AUSSICHT  

Ideenagentur GmbH, Fulda

www.ideenagentur.de

Auflage: 2.000 Exemplare

Hess. Jugendring: 

↗ www.hessischer-jugendring.de 

Hess. Ministerium für Soziales und  

Integration: 

↗ www.soziales.hessen.de

Juleica: 

↗ www.juleica.de

Treffpunkt Aktiv: 

↗ www.treffpunkt-aktiv-fulda.de 

Stadt Fulda:

↗ www.fulda.de
(→ Bürgerservice → Kultur & Freizeit → 
Engagieren in Fulda) 

Landesehrenamtsagentur: 

↗ www.deinehrenamt.de/Start

Informationen finden Sie auch unter: i

↗ www. 
engagiert- 
fulda.de



Ehrenamtlich/bürgerschaftliches  
Engagement im sozialen Bereich wird vom  
Hessischen Sozialministerium gefördert.


